Österreichische Ludwig Wittgenstein Gesellschaft (ÖLWG)

PRESSETEXT
Das 44. Internationale Wittgenstein-Symposium
in Kirchberg am Wechsel (Niederösterreich), 6.–12. August 2023

Generalthema für 2023:
100 JAHRE TRACTATUS / 100 YEARS TRACTATUS

Das Wittgenstein-Symposium, veranstaltet von der Österreichischen Ludwig Wittgenstein-Gesellschaft (ÖLWG), mit Unterstützung durch die NÖ Landesregierung (Abteilung Wissenschaft und Forschung) und die Gemeinden Kirchberg, Otterthal und Trattenbach, zählt seit über vierzig Jahren zu den führenden philosophischen Fachtagungen. 

Jedes Jahr wird ein philosophisches Generalthema gewählt, zu dem wissenschaftliche Vorträge gehalten und im Plenum diskutiert werden. Diese sind zwar nicht ausschließlich an die Philosophie Wittgensteins gebunden, ein Teil des Symposiums ist aber immer auch der Erforschung und Interpretation von Ludwig Wittgensteins Leben und Werk gewidmet. 

Tagungsort ist seit 1976 Kirchberg am Wechsel (ca. 100 km südlich von Wien). Die um Kirchberg liegenden Orte sind stark mit dem Volksschullehrer Wittgenstein verbunden, der dort in den 20er Jahren wirkte.

Das 44. Wittgenstein-Symposion wird vom 6. bis 12. August 2023 stattfinden. Heuer steht das Symposion unter dem Motto „100 Jahre Tractatus Logico-Philosophicus – 70 Jahre nach Wittgensteins Tod. Eine kritische Bestandsaufnahme“ und deckt erneut eine Vielzahl von Themenbereichen ab. Neben Forschungen zu Ludwig Wittgensteins Hauptwerk und der Editionslage der Wittgenstein’schen Schriften sind dies diesmal vor allem die Beschäftigung mit kontroversiellen Interpretationen seines Werks. Auch noch immer offene philosophische, ethische und wissenschaftliche Fragen werden zur Diskussion stehen. Eine spezielle Sektion widmet sich dem Verhältnis zwischen Ludwig Wittgenstein und Vertretern des Wiener Kreis, wie Moritz Schlick und Friedrich Waismann.

Organisation: Alois Pichler (Bergen), Esther Heinrich-Ramharter (Wien) und Friedrich Stadler (Wien). 
Siehe: https://www.alws.at/de/symposium/44-internationales-wittgenstein-symposium-2023/

Rückfragen an: david.wagner@univie.ac.at (Generalsekretär der ÖLWG)
